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172 3ttuftriertc fd)toCizcrt|'d)C £>anl)merfer=3cilUHfl (Organ für Me offiziellen tpublitattonen be§ ©cpmefv ©etoerbeberetnS). Sir. 9

eingelaben, auf ungarifdjem ©e6iete eine gleite ga6rif§=
anlöge gu errichten, für weldjen gad bemfelben gang
befonbere Segünftigungen gugeftdjert mürben. ©rft
Cor bürgern würben burdf bie gleiche Unterftüfsung
gwei fpolgWoiïefûBriïen in Ungarn erridjtet nnb bie
SInlage mehrerer Ijolgin bu ftrietter GÈtabliffementg wefent»
lidi geförbert. So wirb in ïrang ftiftematifd) bie 3n=
bufirte geförbert, wäljrertb biegfeitg ber Settlfa inbuftrielle
©rünburtgen erft nad) föefiegung oielfadjer <Stï)tx>ierig=
feiten ntöglid) finb, fo bag nie'le Sapitaliften baburdj
a&gefd)redt, fogar gang abgepalten werben, rentable
projette gur 3)urd)füprung gu bringen.

©ubaiieftftpe Söölber. 3n feinem 93erid)t an bie
englifdpe ^Regierung über ben egpptifdjen Suban gibt
Sir SBidiam ©arftin intereffante ©ingelpeiten über bie
anggebepnten Urwälber, bie fid) nom oberen Saufe
beg blauen SRtlg öftlid) nad) ber abeffpnifcpen ©renge
gu erftreden. ®er ©benpolgbaum Wirb füblid) non
Sarfaui am blauen 9?il gefunben unb gebeipt audp am
@obat=gluffe, aber im allgemeinen erreichen bie Stämme
nur geringen Umfang, unb 9 goll ift gewöpnlicp bag
fDcaptmum ber Side. 5n Dmburmann finb niele
Käufer mit ©benpolg gebedt, er muff alfo bort fepr
gewöpnlicp fein. Sie Acacia arabica, bie ben weiffen
Siebegummi liefert, unb anbere Slfagienarten finben fidp
faft überall, aber ba fowopl bie Slfagie alg aucp ber
©benpolgbaum fo fdjwer finb, baff fie im SCßaffer unter»
gepen, föttnen fie nicpt in glöffert transportiert werben,
unb jeher anbere SranSport ift biel gu foftfpielig. 3m
©üben bon gamafar wirb auf bem piigeligen Serraiu
guter ©ambuS gefunben unb in ben gropen SBälbern
ber ©robing ©aprel » ©afal, fpegieH in bem Segirf
©ongo, wädjft ber ßautfdjidBaum in tterpältniSmäpig
guter Qualität. Sßenn in biefen ©ebieten, befonberê
am oberen blauen Sßil, eine eigene ©erflöpung non
§olg guftanbe fommen fann, werben fid) nieüeicpt
nadp Slnfidpt Sir ©arftin gute ©orteile ergielen laffen.

Jtitn her Jhfimr— 4?nv btc {Jrim*.
gfïngcn.

NB. Uerltaufe-, ©auftlj- mtfr §tri»ritegrfMd)r Werben
unter biefe dtubrif nirljt aufgenemmen.

153. 3ßer liefert gutes dltotoren » SBepn Offerten finb an
SK. §erjog, ©epiffbernüeter in Sujern p ridpten.

154. SBer liefert §oIzWotte? Offerten an Sambia, üßunberli
u. (Sie., Ufter.

155. dßer liefert ©teinmalgen für Dbftmüplen
156. SBeldpe ffaßfabrü liefert maggonWeife neue bßaeffäffer

für troifenes SDlaterial?

157. 3Ber öerfertigt Stempel, um auf eifernen ©egenftänben
bie (Patentnummer aufpfcplagen

158. 3Belcpe ffirma liefert ffifeppaut, bertoenbbar anftatt ©las»
papier

159. §abe bor 5 3npren einen ®refterbepälter betoniert, ca.
10 m" paltenb. Um aber benfelben reept gasbiept p maepen, glaube
icp benfelben mit einer ©lafur übertünepen p müffen, weiß aber
niept, Was fidp am beften eignet unb mo betr. (Blaffe p bejiepenift?

160. 3Ber pätte einen gebraudjten ®pnamo für 20 flammen
abpgeben unb p toelcpem äußerften (preis?

161. Stöie biet (ßferbefräfte lann man getbinnen bei einer
Oioprleitung bon 170 m Sänge, 8—20 m (Siefäll bei 12 cm Sicpt»
mette, mit Turbine?

162. dßer liefert garantiert gute SBrücfenmagen Offerten
an (Baumeifter 3opann Scpmib in ®pufi8.

163. UBer erftellt 33acf= refp. ®örröfen?
164. §ätte femanb eine ältere, jebodj gut erpaltene, lombi

nierte Slbridpt» unb ®icfepobelmafcpine p bertaufen, ebent. p ber»
mieten? §obelbreite minbeftens 52 cm, unb menn möglicp pm
Sepien eingeridptet.

165. HßelcpeS ,§obeltnerf mürbe p einer §oljtrommel bon
4 m Sänge unb 140 cm ®urcpnteffer, ©glinber, bie ®auben bon
(Budpenpolg, nur. trocfeneS §olj, bon 20 cm (Breite unb 4 cm ®icEe,
innen unb außen fauber bearbeitet unb genutet, liefern, ebent. nur

bie (Bearbeitung bes §oläeS übernepmen unb p melcpem greife?
©efl. Offerten unter 9îr. 165 beförbert bie ©ppeb.

166. Stier liefert fgifeperruten bon (Bambus ober Scpilf?
167. SBer liefert ®pnamo=2lpparatc pr ©rfteHung bon Sicpt

unb jmar p einer 200®ourcn ppligen ®urbine, 3|Ju| ®urd)m.,
12 m ©efäll unb 30—40 ©ctunbenliter (ffiaffer? (Preisangabe an. 3fcper, meep. 3Bagnerei, Satterbacp (©immentpal).

168. aöer liefert als Spezialität eiferne §obelbanlfcprauben
(Preisangabe an bie meep. dBagnerei 3- 3fcpcr, Satterbacp (©immentp.)

169. aßer pätte einen eifernen Söfiptrog für eine ©epmiebe»
effe zu bertaufen, 1,20—1,50 m lang, 30—45 cm breit, 30—60 cm
tief? 3Bir bitten um ®iraenfion= unb (Preisangabe.

170. aSelcpeS ©efepäft liefert meifjen (PJolton, befte Dualität,
bis 140 cm breit, zu fgabrifpreifen, per 50 m gegen baar? Offerten
an bie ©ppebition unter dir. 170.

171. (Eßoper tonnte man ein Kementröprcnmobell (runbc
3orm) für 1 ober 2 aßo<pen rnietmeife beziepen?

172. (Hier ift Sieferant bon (BucpSbaumpolz ®irette Off.
finb zu riepten an (ïïîofimnnn u. Sie., §olzmarenfabrit, Dberburg,
St. Sern.

173. aSelcpe (girnta märe Sieferant bon fauberen, troefenen
aipormfglecftingen bon 75 mm ©tärte unb menigftcnS 3,80 m
Sänge? Offerten unter dir. 173 bef. bie ©ppeb.

174. 3ßer gibt für gebrauchte ©ägen unb ©olgfeilen, mcldpe

nidpt zum zweitenmal gepalten finb, neue, ober mie finb folcpe zu
bermerten?

175. SBo beziept man in Heineren (Partien faitbere feplleiften
in jeber Holzart für (ütöbelzmccte?

176. 3ßcr mürbe eine ©ifengufjplatte für einen ©dpreinerofen
bon 200x75—80 cm giepen?

177. (ffîcr liefert bledjene fgirma»@tiguetten Off. an ©itngifer
.So., Slarau.

178. aBelcper ®ccpniter ober 3ngenieur liefert 3dcpnung für
baS befte (preppebclmert zu äßein» unb (Dioftpreffen

179. dßer liefert eiferne (SaSröpren —1 3oü, ca. 3—400
m? Offerten unter dir. 179 an bie ©ppeb.

180. dßer liefert fräftige, aus züpem (Dletall pergeftellte, ge=
rabe fgebern bon 2,60 cm Sänge, 2 cm (Breite unb 4 mm ®icfc

181. 3ßer liefert ca. 16 ni® ameritanifepe (ttientenböben, franfo
(DlülIpeim»aBig.? Offerten an 9t. ©igenmann, äßagnerei, §omburg
(®purgau).

182. Sßer liefert fäurefreieS Sötpmaffer unb Sötpfett?
183. 3ßer liefert aflecpbiicpfen mit Spromo»®rucf in größeren

Quantitäten

tHntmerten.
3luf fyrage 120. Voies Décauville, vagotmets etc. fournit

comme spécialité la maison Schmid, Baur & Cie., Pribourg.
Prix sur demande.

dluf jgrage 128. dBenben ©ic fid) an (Sebriiber ftnedit, SDla»

fepinenfabril, (ßitrid) 1, bie fämtlidpe .tiolzbearbeitungsmafcpinen in
ben neueften, bemäprteften ©pftemen fabrizieren.

^3luf (frage 129, 9118 einzige ©enfenfabrif ber ©cpweiz fbnnen
mir 3pnen fraglicpe ©enfenblätter liefern. Forges du Creux, Bal-
laigues.

Stuf fgrage 135. 3llizarin»9lottücper liefert bie ffirma 31. (frei,
Dtotfärbcrei in Sappel, ®oggenburg.

Stuf ffragc 137. ©ementroprlcitungen laffen fid) bis unb über
10 Sltmofppären ®rucE opne Slrmierung perftcllcn ; mit entfpreepen»
ber Slrmierung fürs ®oppelte. W.

3luf (frage 139. Sünftlicpe (BimSfteine fann man leidpt felbft
erzeugen, menn großer SBebarf borpanben. W.

Stuf ffrage 141, (Mitgenommen, bie (Balfenlagc fei ftarf, fo
mirb 12 cm tief bom oberen (Boben ein foliber ©^rägboben zmifepen
bte adalfen eingepaßt unb biefer auf ber oberen ©eite mit biefem
(Patfpapier biept belegt unb pierauf ber 3mifcpenraum bis ben (Balten
eben mit troefenem ©anb ausgefüllt, bas befanntlidp ein fcplecpter
Seiter für ©djall ift. J.

3luf ffrage 143. dllit einem dBaffer» ober ®ampfinjeftor. 3u
weiterer aiusfiinft menben ©ie fiep an (Benninger it. (Boller, Unter»
nepmer bon @as» unb dBafferleitungen, 3üricp.

dluf ffrage 143, dßenn ©ie ®rucfroafferleitung im ®aufe
paben, fo läßt fiep baS ©runbmaffer aus iprem Setter am einfadjften
mittelft eines aPafferftraplapparateS (3njeftor) entfernen, melepen mir
in 4 ©rößen, b. p. für ein (förberguantunt bon 1000—10,000 Siter
per ©tunbe, zu foldpen 3u>edeu liefern. Um bie ©röße beS in 3Prem
(falle erforberlidjen dlpparateS beftimmen zu lönnen, müßten mir baS

ZU pebenbe aBafferquantum, ben ®rucf in ber aßafferleitung, fomie
bie ©aug« unb fförberpöpe fennen. Saben ©ie feine aßafferleitung
im §aufe, fo fann nur eine fflügefpumpe in (Betracfit fommen, es

fei benn, baß ®ampf ober elcftrifcpe traft zur Verfügung ftänbe,
melcpe bie Slufftettung einer fleinen ®ampf= ober ®ranSmiffionS»
pumpe geftatten Würbe. 3u geeigneten Offerten empfeplen fiep 3-
(ffiatiper u. ©ie., tedmifdpes ©efepäft, 3üricp.

Éuf (frage 144, §ier empfieplt fid) bie ainlage einer ©eil»
fäpre b. p. ein ®raptfeil, melcpeS in gemiffer §öpe guer über ben
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eingeladen, aus ungarischem Gebiete eine gleiche Fabriks-
anlage zu errichten, für welchen Fall demselben ganz
besondere Begünstigungen zugesichert wurden. Erst
vor Kurzem wurden durch die gleiche Unterstützung
zwei Holzwollefabriken in Ungarn errichtet und die
Anlage mehrerer holzindustrieller Etablissements wesent-
lich gefördert. So wird in Trans systematisch die In-
dustrie gefördert, während diesseits der Leitha industrielle
Gründungen erst nach Besiegung vielfacher Schwierig-
keiten möglich sind, so daß viele Kapitalisten dadurch
abgeschreckt, sogar ganz abgehalten werden, rentable
Projekte zur Durchführung zu bringen.

Sudanesische Wälder. In seinem Bericht an die
englische Regierung über den egyptischen Sudan gibt
Sir William Garstin interessante Einzelheiten über die
ausgedehnten Urwälder, die sich vom oberen Laufe
des blauen Nils östlich nach der abessynischen Grenze
zu erstrecken. Der Ebenholzbaum wird südlich von
Karkaui am blauen Nil gefunden und gedeiht auch am
Sobat-Flusse, aber im allgemeinen erreichen die Stämme
nur geringen Umfang, und 9 Zoll ist gewöhnlich das
Maximum der Dicke. In Omdurmann sind viele
Häuser mit Ebenholz gedeckt, er muß also dort sehr
gewöhnlich sein. Die urubieu, die den weißen
Klebegummi liefert, und andere Akazienarten finden sich
fast überall, aber da sowohl die Akazie als auch der
Ebenholzbaum so schwer sind, daß sie Im Wasser unter-
gehen, köünen sie nicht in Flößen transportiert werden,
und jeder andere Transport ist viel zu kostspielig. Im
Süden von Famakar wird auf dem hügeligen Terrain
guter Bambus gefunden und in den großen Wäldern
der Provinz Bahrel - Gasal, speziell in dem Bezirk
Bongo, wächst der Kautschukbaum in verhältnismäßig
guter Qualität. Wenn in diesen Gebieten, besonders
am oberen blauen Nil, eine eigene Verslößung von
Holz zustande kommen kann, werden sich vielleicht
nach Ansicht Sir Garstin gute Vorteile erzielen lassen.

Aus der Prams — Fur die Praris.
Fragen.

M. Verkaufs-, Tausch- «ud Arbeitsgesuche werden
unter diese Rubrik nicht aufgeuammeu.

183. Wer liefert gutes Motoren - Bezin? Offerten sind an
R. Herzog, Schiffvermieter in Luzern zu richten.

184. Wer liefert Holzwolle? Offerten an Kündig, Wunderli
u. Cie., Uster.

183. Wer liefert Steinwalzen für Obstmühlen?
186. Welche Faßfabrik liefert waggonweise neue Packfässer

für trockenes Material?
137. Wer verfertigt Stempel, um auf eisernen Gegenständen

die Patentnummer aufzuschlagen?

18«. Welche Firma liefert Fischhaut, verwendbar anstatt Glas-
Papier?

180. Habe vor 5 Jahren einen Tresterbehälter betoniert, ca.
1V haltend. Um aber denselben recht gasdicht zu machen, glaube
ich denselben mit einer Glasur übertünchen zu müssen, weiß aber
nicht, was sich am besten eignet und wo betr. Masse zu beziehen ist?

160. Wer hätte einen gebrauchten Dynamo für 20 Flammen
abzugeben und zu welchem äußersten Preis?

161. Wie viel Pferdekräfte kann man gewinnen bei einer
Rohrleitung von 170 m Länge, 8—20 m Gefäll bei 12 ein Licht-
weite, mit Turbine?

162. Wer liefert garantiert gute Brückenwagen? Offerten
an Baumeister Johann Schmid in Thusis.

163. Wer erstellt Back- resp. Dörröfen?
164. Hätte jemand eine ältere, jedoch gut erhaltene, kombi

nierte Abricht- und Dickehobelmaschine zu verkaufen, event, zu ver-
mieten? Hobelbreite mindestens 52 ein, und wenn möglich zum
Kehlen eingerichtet.

168. Welches Hobelwerk würde zu einer Holztrommel von
4 m Länge und 140 ein Durchmesser, Cylinder, die Dauben von
Buchenholz, nur.trockenes Holz, von 20 ein Breite und 4 ein Dicke,
innen und außen sauber bearbeitet und genutet, liefern, event, nur

die Bearbeitung des Holzes übernehmen und zu welchem Preise?
Gest. Offerten unter Nr. 165 befördert die Exped.

166. Wer liefert Fischerruten von Bambus oder Schilf?
167. Wer liefert Dynamo-Apparate zur Erstellung von Licht

und zwar zu einer 200 Touren zähligen Turbine, 3 Fuß Durchm.,
12 m Gefäll und 30-40 Sekundenliter Wasser? Preisangabe an
I. Jscher, mech. Wagnerei, Latterbach (Simmenthal).

168. Wer liefert als Spezialität eiserne Hobelbankschrauben?
Preisangabe an die mech. Wagnerei I. Jscher, Latterbach (Simmenth.)

166. Wer hätte einen eisernen Löschtrog für eine Schmiede-
esse zu verkaufen, 1,20—1,50 m lang, 30—45 ein breit, 30—60 ein
tief? Wir bitten um Dimension- und Preisangabe.

170. Welches Geschäft liefert weißen Molton, beste Qualität,
bis 140 om breit, zu Fabrikpreisen, per 5V in gegen baar? Offerten
an die Expedition unter Nr. 170.

171. Woher könnte man ein Cementröhrcnmodell (runde
Form) für 1 oder 2 Wochen mietweise beziehen?

173. Wer ist Lieferant von Buchsbaumholz? Direkte Off.
sind zu richten an Mosimnnn n. Cie., Holzwarenfabrik, Oberburg,
Kt. Bern.

173. Welche Firma wäre Lieferant von sauberen, trockenen
Ahorn-Flecklingen von 75 mm Stärke und wenigstens 3,80 m
Länge? Offerten unter Nr. 173 bes. die Exped.

174. Wer gibt für gebrauchte Sägen und Holzfeilen, welche
nicht zum zweitenmal gehauen sind, neue, oder wie sind solche zu
verwerten?

173. Wo bezieht man in kleineren Partien saubere Kehlleisten
in jeder Holzart für Möbelzwccke?

176. Wer würde eine Eisengußplatte für einen Schreinerofen
von 200x75—80 em gießen?

177. Wer liefert blcchene Firma-Etiquetten? Off. an Hunziker
u. Co., Aarau.

17«. Welcher Techniker oder Ingenieur liefert Zeichnung für
das beste Preßhebclwerk zu Wein- und Mostpreffen?

170. Wer liefert eiserne Gasröhren '7,—1 Zoll, ca. 3—400
m? Offerten unter Nr. 179 an die Exped.

180. Wer liefert kräftige, aus zähem Metall hergestellte, ge-
rade Federn von 2,60 om Länge, 2 om Breite und 4 mm Dicke?

181. Wer liefert ca. 16^ amerikanische Riemenböden, franko
Müllheim-Wig.? Offerten an R. Eigenmann, Wagnerei, Homburg
(Thurgau).

182. Wer liefert säurefreies Löthwasser und Löthfett?
183. Wer liefert Blechbüchsen mit Chromo-Druck in größeren

Quantitäten?

Antworten.
Auf Frage 120. Voiss Osoaavills, vnAonnsts à. loui'uit

oomms sxsoialitö la maison Lebmill, Laur K Lüs., UribonrA.
?rix sur àomanà

Auf Frage 128. Wenden Sie sich an Gebrüder Knecht, Ma-
schinenfabrik, Zürich I, die sämtliche Holzbearbeitungsmaschinen in
den neuesten, bewährtesten Systemen fabrizieren.

Auf Frage 120. Als einzige Sensenfabrik der Schweiz können
wir Ihnen fragliche Sensenblälter liefern, f'orxss äu (lrsux, Lai-
laixuss.

Auf Frage 138. Alizarin-Rottücher liefert die Firma A. Frei,
Rotfärbcrei in Kappel, Toggenburg.

Auf Frage 137. Cementrohrlcitungcn lassen sich bis und über
10 Atmosphären Druck ohne Armierung verstellen; mit entsprechen-
der Armierung fürs Doppelte. IV.

Auf Frage 130. Künstliche Bimssteine kann man leicht selbst

erzeugen, wenn großer Bedarf vorhanden. IV.
Auf Frage 141. Angenommen, die Balkenlage sei stark, so

wird 12 om tief vom oberen Boden ein solider Schrägboden zwischen
die Balken eingepaßt und dieser auf der oberen Seite mit dickem

Packpapier dicht belegt und hierauf der Zwischenraum bis den Balken
eben mit trockenem Sand ausgefüllt, das bekanntlich ein schlechter
Leiter für Schall ist. 3.

Auf Frage 143. Mit einem Wasser- oder Dampfinjektor. Zu
weiterer Auskunft wenden Sie sich an Benninger u. Böller, Unter-
nehmer von Gas- und Wasferleitungen, Zürich.

Auf Frage 143. Wenn Sie Druckwasserleitung im Hause
haben, so läßt sich das Grundwasser aus ihrem Keller am einfachsten
mittelst eines Wasserstrahlapparates (Injektor) entfernen, welchen wir
in 4 Größen, d. h. für ein Förderquantum von 1000—10,000 Liter
per Stunde, zu solchen Zwecken liefern. Um die Größe des in Ihrem
Falle erforderlichen Apparates bestimmen zu lönnen, müßten wir das
zu hebende Wasserquantum, den Druck in der Wasserleitung, sowie
die Saug- und Förderhöhe kennen. Haben Sie keine Wasserleitung
im Hause, so kann nur eine Flügelpumpe in Betracht kommen, es

sei denn, daß Dampf oder elektrische Kraft zur Verfügung stände,
welche die Aufstellung einer kleinen Dampf- oder Transmissions-
pumpe gestatten würde. Zu geeigneten Offerten empfehlen sich I-
Walther u. Cie., technisches Gefchäft, Zürich.

Auf Frage 144. Hier empfiehlt sich die Anlage einer Seil-
fähre d. h. ein Drahtseil, welches in gewisser Höhe quer über den
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fylufj gekannt unb an Welchem bas itberzttfühtenbe ©djijf mittetft
©eile unb Saufrollen befeftigt Wirb. ®ttrch ©djrägfießen beS @d)iffe8
mit bem ©teuerruber mirb cS burd) bie ©ucrgie beS ©trorneS pa=
raUel ant ©pannfeil in 33ewegttitg gcfetst. 3« ber Siegel werben
®raf)ifeile Berwenbet unb fönncn mir 3hnen bicfelben liefern, ©eben
©ie uns gefädigft näl)crc Slngabcn über bie Sreitc be§ ffluffeS,
©tärfe ber ©trömung, ©röfee beS ©djiffeS rtnb annäbernbeS ©ewidjt
beSfelbett. 3. Söaltßer u. ©ie., tedmifdjeS ©efdjäft, 3ürid).

Sluf (frage 146. SBenbett ©ie fid) gcft. an 3-2Baltf)er u. ©ie.,
tcibnifcbcS ©efd&äft, 3itrich.

Sluf (frage 146. 2Barn$=@ai)e u. S3lof, Saifcr SBilbelmfir. 54
in gamhttrg.

'

2luf (frage 148. ©ine Dbftmiiblc ober Keine ®refcbmafcbinc
lann man mit 1 Ulferbefraft betreiben unb erforbert ba§ bei 28 m
©efätte mit einer ®urbine 5 Siter SBaffer pro ©efunbe. B.

Slttf (frage 148. SBci 28 m ©eftilïc unb 75 mm »Anleitung
ergeben fid) ca. 1'/'-' HP, meldie jitm Schrieb einer tleincren Obft=
mitble ober einer §anb= unb ©öppelbrcfefnnafdfjirtc genügen biirften.
Statürlid) bürften nur entfpredjenbe Slnfprüdjc punlto Seiftitng ge=

ftedt Werben. StäbereS erteilt auf Slnfrage gerne bie (firma (frifc
2>larti, SBintertbur.

Sluf (frage 150. 33cfteS ißolieröl begebt man bon Slrnotb
S3renner it. ©ie. in 23afel.

Stuf Srage 151. ©in Sebrbuch für Keine ©atterfägen ift nicbt
borbanben, bagegen fanit man aus ©rfabrung SlnSfitnft geben, wenn
©ie angeben, Wie bide Slöcfer gefügt werben folten. Slbreffe bei ber
©ppeb. b. 331. zu nerncbmen. J.

Stuf (frage 152, ©ebr. Snedft, 2Jiafd)tnenfabrtf in Siirid) I
liefern einfache ©atterfägen, eingerichtet zum einfpannen bon einem,
fowie mehrerer SBlätter, folib gebaut unb bei BerbältniSmäfjtg ge=

ringem trnftgebraueb bödjft leiftungsfäbtg.
Stuf (frage 152. 3m SBatt bon ©atterfägen ift ©pe^iatift, ge=

ftüpt auf langjährige ©rfabrung, unb Wünfdjt mit (fragefteller in
33erbinbuitg zu treten 3ob. .flipfcr, med). Söertftätte, 3ollbriid, S3ent.

Stuf (frage 152. ©ämtlidje ©ifenteile für Keine ©atterfägen
liefert in beftcr SluSfübntng §inben>3Jleier, rnedjan. SBerfftättc zur
©ifcngtcficret 23rugg.

£>ri|uU!««0»Htlmn flcUktttt-gtSf«. fPläne u. Slorfdiriftcn
liegen bei Sebrer (fürfl sur ©infidjt auf. ©ingaben für bie lieber;
nähme ber gefamten Strbeiten finb bis 10. 3nni bent IBräfibcnteit
ber 23aitfommiffion, SantonSrat @. iSnn; im ©onncntbal, einju=
reichen.

Sie ©c«»ci«ï»c (Obccniil bei S3afel lägt bie ©rfteltung bon

plikablcitci*« auf ber fHrdje unb auf bent SßebrlinfcbulbauS zur
Stonfurrenj ausfdireibeit. ©benfo Wirb über bas Stnbringen bon
34 fettltcrftarctt in ben ©diulhäufern ftonfurrenz eröffnet. ©in=
gaben fittb bis 7. 3uni an ©enteinberat ©regor Sßittlin su ridjten.

llcnlirtti ber Biirdjcc fiiuttcualbauk, S3abnbofftrafze in
3ürid). Sie tliJWja«eradicitcw ber Jn^ttbe«. fßläne unb
33ebingungen tonnen bei StrcbiteK Stb. Stunner, Slfazienftra&c 8,
Bürtd) V, eingefeben Werben. Offerten finb bis 6. 3uni an 23anK
präfibent ©raf zu fettben.

Site gcijc« nett 300—400 |tteter aeljauettett Serb-
flehte« (ohne Steferttng ber ©teine) an ber neuen Subenbcrgftr.
tm Sabnbofguartier ptttrtc«, fowie bie ©rfteltung bon ungefähr
125 m* gtrafjc«fd|ttlc« aus gehauenen Sfßftafterfteinen. Ucber=
nehmet für bie eine ober anbere Strbeit haben ihre ißreisofferten
fdirifttict) unb Berfdjloffen bis 9.3uni an bie ©tabtfehreiberei SJhtrten
einzureichen. ®ie ©rfMitngSbebingungcit finb bei 23auberwalter 3*
(forfter einzufehen.

Sie ffirfteiltroa eett jtwei ©rrrijüh-faifcictt util C'aif-
rette. Uebernehmcr haben ihre Sßreisoffciten fchriftlidj unb ber=
fdjloffen bis 2. 3uni in ber ©tabtfehreiberei ütlurten abzugeben, wo
^as ißflichtenheft aufgelegt ift.

Sie ptawrerarbetten fiir bie C3r|ieUtttta ttetter
êdîumncfïtiU* tit ber ^emeinbepinte 31t bei

gurten. 2)te ©tngaben nimmt bis 5. Sunt entgegen 3of. S^eumli,
^tnmann bon ©urmelö, mofetbft anc^ ber ^ßlan gttr (Sinfidjt aufs
liegt.

Satt eittee §d)ttU)aul'ee i« ,\eere-,\itt Ihtd) (©raub.)
(jlan unb ®auborfd)riftctt fönncn bei ©emcuibepräfibent fffeter
poffel eingefeben merben, melcber aitd) nuf Anfragen Sïnëfnnft ers
"ft. UebernahmSangebotc bis 15. 3«nt.

y, llettba« Seil- ttttb ©eweittbefjnne i'lateil. iimtwer-,
yedjbedter- ttttb ûyettalerarheite». iflläne nnb löebingungcn
f"3en bei Slrchiteften ipftegharb it. §äfeli in 3ürid) jur @infid)t auf,
f"fd)e aud) nähere SluSfunft erteilen unb bei welchen Offeriformulare
•"Sogen werben fönncn. ®ie fffläne fönnett ferner beim ®emeinbe=

fjmt giawit eingefeben werben. Offerten fittb bis 15. 3uni an bie
^djiteften fffftegharb it. $äfeli in 3ürich einzureichen.

Srdjttlljatttibatt in^attjettttrttttfartt (Xhurgatt). Mtattrer-,
gl^ittljattrr-, Biinntertttatuts-, §«ettizlcr-, Sadtbcdtcr tt,
f f)i«ircrarlteiteu, iowie bie Sieferttng Doit ca. 10,000 Sïilogr.
^"•Saiten, (füdjnttngcu, iöejdjriebe unb Ssorausntafj föttnett bei ©e=

nteinbcuerwalter Stoib in ßanzenneunform, fowie bei Slrdjiteft Sllb.
Sörentter in grauenfelb eingefeben Werben. Offerten finb bis 7.3uni
fdjriftlidl an ben ißräfibentett ber 33aufomntif|ion, ©enteinberat .Stoib,
einzureichen.

Sic itttttttcracbcilctt ntttt fiatttraUncitbatt itt Siel.
SfSläne, aiorattsmafee unb S3cbingttngen fönnen auf bem Sureau ber
SBauleitung (Stontrollbureau), ©entralftrajje 53, eingefeben Werben,
©tngahen finb bis 12. 3uni auf bem Sureau bafelhft einzureidien.

Ctcllciltttta eittco llUilinliatilVa a« bcc facdilUahc
ht üaUihatt. IKäne unb 33aubefdirethung liegen bis 5. 3uni zur
©inftdjt auf bei 21. SBohlgemuht=Salzer, gordj.

$d)fcittct*arlicitc« für bic Saltfcifeafccttc i» Biiridj.
©ingabetermin 9. 3unt 1900. StähereS burch bas fantonale fjjocfp
bauamt.

Sic C5rb-, iitaurcc-, §tcittlja«cf-, (Otattit- «, Mitunter-
tttattttaacitcilcn, fowie bte Stcferung bott CBifcttbalkctt jur
i'utd)- «ab f)atu}l)alt»na&rd)ttlc bes grauenbunbeS an ber
'îroliftrafie in iüi'hcrtljttc werben auf bem StonfitrrenzWege tier=
geben, sfßläne, «orauSmah unb ©ingabeformulare liegen auf bent
iöttreau ber Slrchiteften 3»ng u. 33rtbfer zur ©inftdjt offen, ©tngahen
finb bis 5. 3uni Berfchloffen einzureichen an bie Söaufommiffion.

öiicnalccacbcit fäc bic vüntifdj Itatljalirdtc iiit dic
itt tlard. SlähereS z"t ©inficht im 23aubureait fj. Slder, §lt)bed=
ftrafee 60. Offerten bis 16. 3uni an ®r. ®. fßetcr in 23afet.

Sic (Olafcc-. Svcttalct- ttttb gdtiefcrbcdtcravbeitc»,
fowie bie ©rfteltung ber ^liartattlagc (nad) bem automatifchen
©pühlfpftem) für baS ©efunbarfchulhauS in iiicidi III. ®ie ißlänc
liegen im §od)bnuamt 1 (S}5oft) zur ©inftdjt auf, wo auch bie ge=
brudten 33oraustnafie famt Sebingungen bezogen Werben fönnen.
llebernahmSofferfcit finb berfchloffen unb mit ber Sluffdjrift „©e^
funbarfchulhauS S3iihl" berfehen bis 4. 3unt an ben SSorftanb bes
33auwefens I (©tabthaus) einzureichen.

Jt«afiil)t*una «a« piattccr-, 3tnttitec«tatttts-, §rijrci-
«ce-, (Olafcv- tt. Itlalccacbcitc«, fowie Segen hon Parkett-
höben tt« liatttanelVital i« ptünlterlingen. Söaubefchriebc
ttnb 33ebingungen fönnen auf bem ®epartement grauenfelb einge=
fcheit werben, wofelbft auch llehernahmsofferten bis 2. 3uni abztt=
geben finb.

Sattt §d)lad)tl)a«o-ilc«hatt Cttjcr« werben folgenbe Slr^
betten zf"' Stonfurreiu attSgcfdhriebett : iintntcrtnattnaarkciic«
(öolzfanäle), ©tvlcr-, fA«i>l|alt-, §d(la|tcr-, gdtrchtev-,
©lafcr-, ptalcr- ttttb Parkcttarhcitc«. ißfäne unb sßebing-.
itngett fönncn auf bent 33nreau ber JSauleitung (parterre beS 33er;
waltitngSgebäubes bes OrtSbiirgerrateS) an ber Safelftrafje einge;
fehen werben, Wo aud) Offertformulare zu beziehen finb. ©d)riftlid)c
Offerten finb bis 2. 3uni ber 33aubireKion zu hanben bes ©tabt=
rates einzureichen,

((cltcUttng cittcs ©ittlcituttgakattala ber SlltfdjitptobeU
riife in ben Mhein auf beut Sßaffenplap in (Cl)ttr. Slähere 2lu8=
fünft erteilt bie fantonale ailtlitärfanzlei. Offerten finb his 1. 3uni
an letztere einzureichen.

Sic ©ctttctttbc Pcill (©raubünben) eröffnet Stonfurrenz über
©rfteltung eines neuen ftirdtbadjes «att galwattirtcrtcnt
Cfil'cttblcd) (ca. 150 m^. 33eziiglid)e tlebepnahmSapgebote finb bis
10. 3uni bent Sßorftanb zuzttfdiiden.

SJafTcrtierfac0«ttg ©Uikatt a. b, ®lj«r.
1. ©rftelleu eines jWeifantmerigen DieferboirS Bon 300 m" 3nhalt.
2. ®aS Oeffnett ttnb 3ubccfcn Bon 5050 m ©rabarbeiten.
3. $aS Kiefern ttnb Segen bon 2190 m 150 mm=3iö£)ren
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835 „ 90
300 „ 75
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nebft ben zutreffenbeit gormftüden, Dfebuftionen, 33ogenftiiden
unb ©chiebern ttnb ben zufteheitben .hauSleitungcn unb Jahnen.

4. 26 ©tiief Unierflitrhhbranten.
©chriftliche ©ingaben, berfehen mit Sluffchrift „3Bafferbcrforgung

©Utfon a. b. ®hur", bis 7. an ©eineinberatspräfibent ©ngeler, Wofelbft
aud) ißläne ttnb IBaunorfdjriften zur ©inftdjt offen liegen.

Lehrlingsvermittlungsstelle
des kantanalen appenz. Handwerker- und Gewerbe-Vereins.

Es suchen Lehrlinger Metzger, Bäcker und Konditoren,
Hafner, Wagner und Wagenbauer, Küfer und Kühler, Maler, Huf-
und Wagenschmiide, Gärtner, Bau- und Möbelschreiner, Sattler und
Tapezierer, Glaser, Zimmermeister, Feilenhauer, Kaminfeger, Schlosser,
Blattmacher, Coiffeur, Schneider.

Es suchen Lehrmeister: Mechaniker, Anriister, Feinme-
chaniker, Metzgrf.

Unentgeltliche Auskunft erteilt: 222
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Nuß gespannt und an welchem das überzuführende Schiff mittelst
Seile und Laufrollen befestigt wird. Durch Schrägstellen des Schiffes
mit dem Steuerruder wird es durch die Energie des Stromes pa-
rallel am Spannseil in Bewegung gesetzt. In der Regel werden
Drahtseile verwendet und können wir Ihnen dieselben liefern. Geben
Sie uns gefälligst nähere Angaben über die Breite des Flusses,
Stärke der Strömung, Größe des Schiffes und annäherndes Gewicht
desselben. I. Walther u. Cie., technisches Geschäft, Zürich.

Auf Frage 14k. Wenden Sie sich gcfl. an I. Walther u. Cie.,
technisches Geschäft, Zürich.

Auf Frage 14k. Warns-Gaye u. Blok, Kaiser Wilhelms». 54
i» Hamburg.'

Auf Frage 14». Eine Obstmühle oder kleine Dreschmaschine
kann man mit 1 Pferdekraft betreiben und erfordert das bei 38 m
Gefälle mit einer Turbine 5 Liter Wasser pro Sekunde. lZ.

Auf Frage 14». Bei 28 m Gefälle und 75 mm Zuleitung
ergeben sich ca. O/z kl?, welche zum Betrieb einer kleineren Obst-
mühle oder einer Hand- und Göppeldreschmaschinc genügen dürften.
Natürlich dürften nur entsprechende Ansprüche Punkts Leistung ge-
stellt werden. Näheres erteilt auf Anfrage gerne die Firma Fritz
Marti, Winterthur.

Auf Frage ISO. Bestes Polieröl bezieht man von Arnold
Brenner u. Cie. in Basel.

Auf Frage 131. Ein Lehrbuch für kleine Gattersägen ist nicht
vorhanden, dagegen kann man aus Erfahrung Auskunft geben, wenn
Sie angeben, wie dicke Blöcker gesägt werden sollen. Adresse bei der
Exped. d. Bl. zu vernehmen. 3.

Auf Frage 132. Gebr. Knecht, Maschinenfabrik in Zürich I
liefern einfache Gattersägen, eingerichtet zum einspannen von einem,
sowie mehrerer Blätter, solid gebaut und bei verhältnismäßig ge-
ringem Kraftgebrauch höchst leistungsfähig.

Auf Frage 182. Im Bau von Gattersägen ist Spezialist, ge-
stützt auf langjährige Erfahrung, und wünscht mit Fragesteller in
Verbindung zu treten Joh. Kipfer, mech. Werkstätte, Zollbrück, Bern.

Auf Frage 132. Sämtliche Eisenteile für kleine Gattersägen
liefert in bester Ausführung Hinden-Meier, mechan. Werkstätte zur
Eisengießerei Brugg.

Submissions Anzeiger.
Schvlhausvmban Uelikov-Ktäfa. Pläne u. Vorschriften

liegen bei Lehrer Fürst zur Einsicht auf. Eingaben fiir die lieber-
nähme der gesamten Arbeiten sind bis 1st. Juni dem Präsidenten
der Bankommission, Kantonsrat E. Kunz im Sonncnthal, einzu-
reichen.

Die Gemeinde Oberm« bei Basel läßt die Erstellung von

Blitzableitern auf der Kirche und auf dem Wehrlinschulhaus zur
Konkurrenz ausschreiben. Ebenso wird über das Anbringen von
»4 Lenlterftoren in den Schulhäusern Konkurrenz eröffnet. Ein-
gaben sind bis 7. Juni an Gemcinderat Gregor Wittlin zu richten.

Uenban der Zürcher Kantonalbank, Bahnhofstraße in
Zürich. Die Bildtzanerarbeitr» der Fatzaden. Pläne und
Bedingungen können bei Architekt Ad. Brunner, Akazienstraße 3,
Zürich V, eingesehen werden. Offerten sind bis 6. Juni an Bank-
Präsident Graf zu senden.

Das Setzen von 300 4VV Meter gehauenen Kord-
steinen (ohne Lieferung der Steine) an der neuen Bubenbcrgstr.
M Bahnhofquartier Mnrten, sowie die Erstellung von ungefähr
125 nO Stratzenschalen aus gehauenen Pflastersteinen. Ueber-
nehmer für die eine oder andere Arbeit haben ihre Preisofferten
schriftlich und verschlossen bis 9. Juni an die Stadtschreiberei Mnrten
einzureichen. Die Erstellungsbedingunge» sind bei Bauverwalter I.
Forster einzusehen.

Die Erstellung von zmel Geschütz Latfeten mit Cars-
sons. Uebernehmcr haben ihre Preisoffciten schriftlich und ver-
schloffen bis 2. Juni in der Stadtschreibcrei Murten abzugeben, wo
das Pflichtenheft aufgelegt ist.

Die Maurerarbeiten für die Erstellung neuer
Schweinestiille in der Gemeindepinte zu G> aß-Gurmels hei
Murten. Die Eingaben nimmt bis 5. Juni entgegen Jos. Meuwli,
Ammann von Gurmels, woselbst auch der Plan zur Einsicht auf-
liegt.

Kau eines Schnlhanses in Avers Am Kach (Graub.)
Plan und Bauvorschriften können bei Gemeindepräsident Peter
Stoffel eingesehen werden, welcher auch auf Anfragen Auskunft er-
^>lt. Uebernahmsangebotc bis 15. Juni,
z. Urnban Polt- und Gemeindetzan» Flamil. Zimmer-,
Bachdecker- und Spenglerarbeite». Pläne und Bedingungen
a"Mn p» Architekten Pfleghard n. Häfeli in Zürich zur Einsicht auf,
^lche auch nähere Auskunft erteilen und bei welchen Offertformulare
Nzogen werden können. Die Pläne können ferner beim Gemeinde-

Flawil eingesehen werden. Offerten sind bis 15. Juni an die
Architekten Pfleghard u. Häfeli in Zürich einzureichen.

Schulhansba« inLanzenneunforn (Thurqau). Maurer-,
Ateintzauer-, Zimmermanns-, Spengler-, Dachdecker «.
RMosterarbeiten, sowie die Lieferung von ca. 1st,0stv Kilogr.
^Balken. Zeichnungen, Beschriebe und Voransmaß können bei Ge-

meindcverwalter Kolb in Lanzenneunform, sowie bei Architekt Alb.
Brenner in Frauenfeld eingesehen werden. Offerten sind bis 7. Juni
schriftlich an den Präsidenten der Baukommission, Gemcinderat Kolb,
einzureichen.

Die Zimmerarbeiten zum Kontrollnenban in Siel.
Pläne, Vorausmaße und Bedingungen können yuf dem Bureau der
Bauleitung (Kontrollbureau), Centralstraße 53, eingesehen werden.
Eingaben sind bis 12. Juni auf dem Bureau daselbst einzureichen.

Erstellung eines Motzntzanses an der Forchftratze
in Zollikon. Pläne und Baubeschreibung liegen bis 5. Juni zur
Einsicht auf bei A. Wohlgemuht-Balzer, Forch.

Schreinerarbeiten für die Polizeika lerne in Zürich.
Eingavetermin 9. Juni 19stst. Näheres durch das kantonale Hoch-
bauamt.

Die Erd-, Maurer-, Steinhauer-, Granit- n. Zimmer-
mannsarbeiten, sowie die Lieferung von Gisenbalken zur
Koch- und Hanshaltnngsschnle des Frauenbundes an der
Trollstraße in Minterthnr werden auf dem Konkurrenzwege ver-
geben. Pläne, Vorausmaß und Eingabeformulare liegen auf dem
Bureau der Architekten Jung u. Bridler zur Einsicht offen. Eingaben
sind bis 5. Juni verschlossen einzureichen an die Baukommission.

Spenglerarbeit für die römisch katholische Kirche
in Basel. Näheres zur Einsicht im Bauburean F. Acker, Klhbeck-
straße 60. Offerten bis 16. Juni an Dr. E. Peter in Basel.

Die Glaser-. Kpengter- und Schieferdeckerarbeiten,
sowie die Erstellung der Abortanlage (»ach dem automatischen
Spühlspstein) für das Sekundarschnlhans in Zürich III. Die Pläne
liegen im Hochbauamt I (Post) zur Einsicht auf, wo auch die ge-
druckten Vorausmaße samt Bedingungen bezogen werden können.
Uebernahmsofferten sind verschlossen und mit der Aufschrift „Se-
kundarschulhaus Bühl" versehen bis 4. Juni an den Vorstand des
Bauwesens I (Stadthaus) einzureichen.

Ausführung von Maurer-, Zimmermann«-, Schrei-
uer-, Glaser- u. Malerarbeiten» sowie Legen von Parkett-
bödrn im Kantonsspital in Münsterlingen. Baubeschriebc
und Bedingungen können auf dem Departement Frauenfeld einge-
sehen werden, woselbst auch Ucbernahmsofferten bis 2. Juni abzu-
geben sind.

Uom Schlachthans-Ueubau Luzern werden folgende Ar-
beitcn zur Konkurrenz ausgeschrieben: Zimmermannsarbeiten
(Holzkanäle). Gipser-, Asphalt-, Schlosser-, Schreiner-,
Glaser-, Maler- und Parkettarbeiten. Pläne und Beding-
ungèn können auf dem Bureau der Bauleitung (Parterre des Ver-
waltungsgebäudes des Ortsbürgerrates) an der Baselstraße einge-
sehen werden, wo auch Offertformulare zu beziehen sind. Schriftliche
Offerten sind bis 2. Juni der Baudirektion zu Handen des Stadt-
rates einzureichen.

Erstellung eines Einleitungskanalv der Altschutztobel-
rüfe in den Rhein auf dem Waffenplatz in Ehnr. Nähere Aus-
kunst erteilt die kantonale Militärkanzlei. Offerten sind bis 1. Juni
an letztere einzureichen.

Die Gemeinde Peift (Graubünden) eröffnet Konkurrenz über
Erstellung eines neuen Kirchdachrs von galvanisiertem
Eisenblech (ca. 150 nO). Bezügliche llebexnahmsapgebote sind bis
10. Juni dem Vorstand zuzuschicken.

Masserversorgnng Gllikon a. d. Thur.
1. Erstellen eines zweikammerigen Reservoirs von 300 nO Inhalt.
2. Das Oeffncn und Zudecken von 5050 m Grabarbeiten.
3. Das Liefern und Legen von 2190 m 150 ram-Nöhren
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nebst den zutreffenden Formstücken, Reduktionen, Bogenstücken
und Schiebern und den zustehenden Hausleitungen und Hahnen.

4. 26 Stück Unterflurhydranten.
Schriftliche Eingaben, versehen mit Aufschrift „Wasserversorgung

Ellikon a. d. Thur", bis 7. an Gemeinderatspräsident Engeler, woselbst
auch Pläne und Bauvorschriften zur Einsicht offen liegen.

kskàLLvsrvMlviiALLtà
liss Ilsntllnslbn SPPSII?. iilliàei'Ilol'- mill Ksllkà-Vsroins.

Ls 8ueiisn I-eknIingee Uàxor Màer unä Konäitarsn,
Uàsr, VàKNsr unä IVaxsubausr, Külor unà Küblor, àlsr, U»k-
unä V/aßgnseümkäs, Kärtusr, Lau- unä lUôbààoinsi', Lattlsr ami
lüpsriei'sr, Klasse, ^iininoriuoistor, Lsilsiàugr, llamivtsMr, Loklosssr,
Llattmaàr, Oaillsur, 8àsià.

Ls suàn 1.vlivnieîsiev- Klsànikgr, ànistgr, tz'àmê-
ànilisr, Nàz-r.
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